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A. Idee und Beteiligte

- Juristische Fakultäten der Universitäten Passau 

(Lehrprofessur für Öffentliches Recht) und Prag (v.a. 

Prodekan für Internationale Angelegenheiten, Abteilung für 

Internationale Beziehungen, DAAD-Lektor)

- Tagung für ca. 100 Studierende aus Deutschland und 

Tschechien, die in Prag und Passau stattfindet

- Vorträge hauptsächlich auf Deutsch

- Idee der Partnerreferate (z.B. Sterbehilfe, Umweltrecht 

oder Schiedsgerichtsbarkeit jeweils aus deutscher und 

tschechischer Sicht)

- Rahmenprogramm und kultureller Austausch



B. Daten und Fakten

- Gründung 2001 durch Prof. Dr. Wolfgang Hromadka

- Seit 2013 auf deutscher Seite durch Lehrprofessur für 

Öffentliches Recht organisiert

- Findet 2020 bereits zum sechsten Mal statt

- Fand jedes Mal viele Unterstützer und Förderer, u.a.:

- Deutsch-tschechischer Zukunftsfonds

- BTHA

- Stiftung Theorie und Praxis des Arbeitsrechts 

(Wolfgang-Hromadka-Stiftung)

- BOHEMICUM Regensburg-Passau

- Anwaltskanzleien bvp Braun Partners, Giese & Partner 

und Advokátní kancelář Kříž a partneři





C. Bilder vom 5. Rechtsfestival 2017

Vortragsraum in Passau



C. Bilder vom 5. Rechtsfestival 2017

Garten des Amtsgerichts Passau



C. Bilder vom 5. Rechtsfestival 2017

Vortragsraum in Prag



C. Bilder vom 5. Rechtsfestival 2017

Senat des tschechischen Parlaments



C. Bilder vom 5. Rechtsfestival 2017

Abschlussveranstaltung in der Juristischen Fakultät in Prag



D. Das 6. Rechtsfestival 2020

- Voraussichtlich 20. bis 27. September 2020 

- Neu: zusätzliche vorbereitende Sprachkurse in Prag

- Offen für Studierende, Referendar/innen, 

Wissenschaftliche Beschäftigte, Konzipient/innen aller 

Fächer, die Interesse an juristischen Themen haben

- Für Personen aus ganz Deutschland, Tschechien, 

Österreich, der Schweiz usw.

- Anmeldung voraussichtlich im Frühling/Sommer

- Wir freuen uns über Ihr Interesse!



„Region ohne Grenzen“

Prof. Dr. Urs Kramer,

Universität Passau







A. Allgemeines 

- Die gemeinsame Grenzregion Böhmen-Bayern: 

Überwinden der rechtlichen Hindernisse in den Bereichen 

Verwaltung, Wirtschaft, Soziales und Gesundheit

- EU-Förderung: Programm zur grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit zwischen der Tschechischen Republik 

und dem Freistaat Bayern, Ziel ETZ 2014–2020 

(INTERREG V)



A. Allgemeines 

- Projektlaufzeit: 01.09.2017 – 29.02.2020

- Leadpartnerin: Westböhmische Universität in Pilsen, 

Juristische Fakultät; Leitung: doc. JUDr. Monika Forejtová, 

Ph.D.

- Projektpartnerin: Universität Passau, Juristische Fakultät; 

Leitung: Prof. Dr. Urs Kramer

- Assoziierter Projektpartner: Svaz měst a obcí České 

republiky (Union der Städte und Gemeinden der 

Tschechischen Republik) 







B. Teilbereich „Soziales und Gesundheit“

- Zusammenarbeit von Feuerwehren, Polizei und 

Rettungsdiensten sowohl untereinander als auch 

grenzüberschreitend

- Schaffung regionaler Vereinbarungen, z.B. 

Feuerwehrverträge zwischen bayerischen Gemeinden und 

den angrenzenden tschechischen Bezirken

- Austausch der drei „Blaulichtorganisationen“ untereinander

-> Idee einer gemeinsamen grenzüberschreitenden 

Leitstelle

- Ziel: flächendeckende grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit 



C. Teilbereich „Verwaltung“

- Untersuchung von bereits existierenden Netzwerken als 

„Vorbildmodelle“ und Schaffung eines Modelles der 

funktionierenden grenzüberschreitenden Zusammenarbeit

- Förderung von Kultur, Tourismus und 

Gemeindeentwicklung



D. Teilbereich „Wirtschaft“

- Fokus auf Rechtsvergleich und Herausgreifen der 

grenzüberschreitenden Aspekte

- Drei Themenschwerpunkte:

- Illegale Mülldeponien

- Baurecht

- Atomrecht; insb. Öffentlichkeitsbeteiligung bei der 

Suche nach atomaren Endlagern

- Endworkshop: verschiedene Sichtweisen eingenommen



E. Projektergebnisse  

- Projekthomepage (http://www.region-ohne-grenzen.eu) 

(https://region-bez-hranic.eu)

- Drei Workshops (Zwei Workshops im März 2019 und 

Endworkshop im Oktober 2019) 

- Einrichtung einer gemeinsamen deutsch-tschechischen 

Arbeitsgruppe für grenzüberschreitende Kooperation

- Empfehlungen und Vorschläge zu Gesetzesänderungen 

und Verbesserungen des Verwaltungsverfahrens

- Handbücher (in gedruckter und elektronischer Form)







Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. Urs Kramer

Institut für Rechtsdidaktik

Universität Passau

Dr.-Hans-Kapfinger-Straße 14b

94032 Passau

Tel. 0851/ 509-2378

Fax 0851/ 509-2392

Mail: Urs.Kramer@uni-passau.de 


